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Amtsblatt zur Laibacher Iettuna Nr. »1.
Eamstag den 20. April 1878.

^ ) Nr. 2456.

Kuudmacyuuq.
Uln ^ ^ ' U die Rinderpest in Belgrad und
Hebung ausgeblochen ist, sah sich das f. l
Att^ " " ' " " ^ in Agram als Grenz-Landes-
^ ^ungtzbehurdc laut l̂iotc vom 8. d . M . ,
schlep veranlaßt, zur Hinlanhütung dcr Ein<
Eeib ^ ^ " Seuche die an dcr dortigen, gegen
ziehend ' " ^etcrwaldciner Distrikte' sich ' hin-
bie (r ^ Grenze verfügte Grenzsperre, wornach
^ahr' i ' ^ ^ " ^ ß 2 des ScuchcngcsetzcS vom
c»ll3S - benannten Thiere und Gegenstände
llUch c ' " ^"^ dortige Gebiet verboten wurde,
"Nnock ' ^ ' " aufrecht zu erhalten und dieselbe
^setze»'" ^ ' " " ^ ^S § 3 des obbesagten Seuchen-
^ela ^ " ^ ^ " M e n s c h e n v e r l e h r m i t
!,, 9lad und dessen verseuchte Umge-
^ d> ^ ^ ^ ' ^ ^ ' c n , so zwar, daß derlei Personen
^elass^ ^ f ! " tcn, bevor sie in das Grenzgebiet
^ch ^ " ^ " d c n , der Desinfektion in Scmlin
jilh^ "^gabe des § 23, Absatz 3 l., der Durch-
^tdey ^ ^ ^ ! l ium Sellchengcsctze unterzogen

^Nntn'^^ ^ ^ " ' ^ b " " Bemerken zur allgemeinen
>>^T)^ ^bracht, daß auch hicrlands die Ein<
^ e ^ " ^ ^er obbcnanntcn Thiere und Gegcn-
^ selbst ^ "b i cn u n ' ^ - - « ^'t'oten ist, und
^ i l l i c ,^ " " ^ " " lp'^ '' um Einsuhr-
^ t n c, - ^"" Häuten oder Fellen von Wieder
" lviird^ ^ " ^ k n unbedingt zurückgewiesen wer<

"bach a,„ ^^ N v ^ 1^78.

^ N i . l 3 l » .

^lraßellmcistcr-Etclle.
Ä^ ^ b a l / " " ^ eine Straßcnnlcistcr Stelle l.,it

^U«ts' l ^ ° " j^hllichm .''.50 f l . , mit 25pcrz.
^l>"Nqtz1! " ^ "^s t "ncm angemessenen Straßew

i l ^ ' N di ? ^ " l e und mit' dem Borriickungs-
^ 45)s) ^ ^hercn GchaltSkateqorien von 400 si.

. Die ^ " b e s e h e n .
^° !s iner " ^ " " " ^ksen, den ausgedienten
d / ^ l geb/" ^"bchaltencn, in die Kategorie dcr
k?n . benen A " " ' ^ ' " ' l b " Pensions!- ' '^ ' "mq
^ in, ^ . ^lenstpostcn haben ihre (' .inl
I ^ l ) ) „ ^ vom 19. April l «72 lM. G. B l .

^ U U ^ der Ä>. ^ ^ ,, vom

l > ^ ' . ^ . , , ,,sch.e.
^. ' Ä i i l i iV^ ^sbesondere mit dem von der
i^'sicat/^behi j lde ausgestellten B '
l ^ ^ N ^ « Ü t dem Nachweise dc, „ . . . . ^ . .

^ i g ' , schreiben und Ncchnen, dann der
^ >> îchnenS und der beiden Landes

sprachen, sowie des gelernten Mau re r - , Z i m
mermanns- oder Steinmetz Handwerkes, und den
Documentcn über ihr Al ler, körperliche Rüstigkeit
und bisheriges Wohlvcrhalten, b i n n e n 6 W o -
chen, vom 20 . Ap r i l I 8 7 K an gerechnet, d . i .

b i s 3 1 . M a i 1 8 7 8 ,
bei dcr k. l . Landesregierung in kaidach einzu-
bringen und ihre Adresse genau anzugeben.

Laibach am 9. Ap r i l 1 8 7 8 .
Don äer It. ü. AllNllcnrcniclunst für Arnm.
(1704-2) Nr. 1691.

Stndclitcnstiftung.
Bor Beginn dls zweilcn Semesters des Schul '

jahrcö 1877 /78 kommen nachstehende Studenten-
stipcndien zur Besetzung:

1.) Dcr erste Platz der aui das Gymnasium und
die <' ' " s,en Andreas Wei
schel !)C7 <'<» sl. 2^ l i .
Äus dujcü huben der Wei
schl'l'schei, und ^ . . , ,>.. ̂  .,.., !̂  und in
deren Ermanglung Studierende aub dem Dorfe Ober^
feichting.

2.» Der erste Plah der vcm der Volksschule ab
auf leim ' ' Thomas l^r
lach'fcheü _ ,. ,. ., ' 2>! f l . ^luf
diesen haben Stndlrrcnde aus des Stifters Verwandt
schaft Anspruch, und zwar ! ' :̂<̂  nähern verwand
ten nnd ^ lc r i« pltr»l)U8 d! 'iqeven den Voi^ug.

ll.> Ter dritte Plah , ^ i
lnng bejchiüntlen Anton ^ ^ ,. , , !
stlft'ung lährlicher 70 sl. V0 tr. Auj dielen hlUxn
Anspruch: .,) Studierende aus der Stadtpsarrc I d i m ;
l)) Studenten von Nusticalbeschern dcr Äietliumelirr,
schajten Pfalz ^ailmch nnd « ' " " !
lcihungKiechl diejcr Sliftunq s: i
Ordinariate in ^aibach zu

Bcwcrbcr um dicfc ^ i hadcn iyic
mit dem Taufscheine, dem ^ . , , .lts» und ^ m
pfungszeugnissc, dann mit den Studicnzeugmssen
von den zwei letzten Schulscmcstcrn, und im Falle,
alS sie daö Sl ipendiuu, auS dcm T i l c l der An-
vciwandlschaft bcanfpiuchcn, nut dem legalen
Stammbaumc belegten Gesuche

b i s 1 0 . M a i 1 8 7 8
im Wege dcr vorgesetzten Studiendircclion hichcr
zu überreichen.

Laibach am 1 1 . Ap r i l 1878 .

A. K.
(1684—3) »ir. 2048.

Etiftplähe.
Bei dcr l . k. Bezillshauplmannschaft Mad<

,f kolnmcn für daS Jahr 1878 zwei
, - . . , . . . ^ e der .^ilonprinz Nudolf. und Erzhelz^m
Gisela . Invalldcnstiflung mit je 36 ft. 33 kr.
zur Verleihung.

Auf diese Stiftungen haben die im Aelbzuge
des Iahreb 1866 invalid gewordenen Soldaten des
17. In fa i - ! Feldwebel abwärts,
aus dem <.).!.'>. .'l........i..>. ^>rf, in Ermanglunq
solcher aus ganz Kram überhaupt Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre ge-
hörig instruierten Gesuche

b i s 1 5 . M a i 1 8 7 8

bei dieser Bezirkshauptmannschaft zu überreich?«.
K. l . Bezirkshauptmannschast Radmannsdors

am 28. März 1878.

(1752—1) 3ir. N75).

Kllndmachlinq.
Am 2 5). d . M . , voln"">'^ 9 Uhr,

werden im hicrgerichllichen I , .use
144.") Pfd. verschiedene Hadern und

W „ altci< (fijcn
an den Meistbietenden a /— "̂ich baie Bezah«
lung veräußert, wozu die ö i<>n hiemit ein»
geladen werden.

Laibach am 18. April Hh<tz.

(1739—2) .lir. 1964.

Kundmachung.
Es w-^ ' ' ' <f, daß'die auf Grund.

läge dcr l
Alllcftunst ncner (^rundbucber fü r die

I lataftralf tcmcindsn
Sminz, H t . Oswald und ^act

versaßen Besthboqen nebst den berichtigten Ber-
dcr Li> <n, der Copie der Kata<

!̂  e und l<.< ,̂ < . . . « ^ s o l l e n hier-
sz nrch 1 ^ Tage, l . :il l. I . an,
zur Einsicht aufliegen.

' " " - " ' ' die
Richti^^,. , . „ 'len,
die weiteren Erhebungen auf den

9. Ma i l. I , ,
um !' " '̂̂  "ormittags, in der Gerichtslanzlci in
Lack und bemerkt, baß diese Einwcndun
gen sowol hlergcrichts als auch am 9. M a i l . I .
bei dem Leiter der Erhebungen angebracht werben
können.

^uqlcich wird den Interessenten bedeutet, baß
bic !! der nachtz H t z ^ ^ll
GrulU , . „ , . amort ls icrba"" ^.,.^.-..
telblcibcn kann, wenn der i ! l?or
der Verfassung der Einlagen darum anjuchl, in
welchem Falle die be ' ' " 'luchseinlaqen
nicht vor Adlauf von , , , l> dcr Kund-
machung dieses Edictes werben verfaßt wc,dcn.

K. l . Bezirksgericht kack am l ? . Apr i l 1 8 7 8 .



7llN

U n z e i g e b l a t t .
3 ^ ^ ^ ^ ^ . ^ < ^ ^ . ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ,.<.. ^ . ^ < ^ < ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ < ^ <4y « ^ " ^

W ^ 21s kii^meins Ver̂ ^mmiuuss Her Ilieiineliiiisr M

^ ^ tindot aiu ll. M i 1878, vormittag 10 Ukr, in doi- Î anclstudo /u (Ii-ux st^tt. M ?
^ > ^ ^ ^ 5 » z5 r ». i n »R: ^ '
^ ^ ^ 1.) Il«cd6N8o!ilist8d6rjcIit Mi- on.» V6r^t>m^Mllr 1877. (156̂ ) 3—2 AA^
^ M Z 2.) L67iclit <1t?8 R^vl8i<)n.̂ u88 Îiu8868 ,'N^r äi« I'rülunF äar «sadr^85^tnm^^ z»i» 1877. ^ ^

3.) Volim^clila^ für äll8 V^r^Hit'm^jadr 1878. 6 ^
^ > ^ 2 ^ 4.) V^ricbt unä ^ntrilßn dyg V^r^alwn^ratksg iMI^e ck,r L«8clilü38« our .^!I^«m«ln«n V^r^miniun^ ^ ^
^ ^ ^ V0M 22. DÜ 1877, doti-«ff6N(!: 3 ^

a) äi^ V0r^0Nlluuss ä^r ^0d.irun^8üwr3c!nl880; ^ ^ ^
^ ^ V ^ b> clis l)6antr.^t« t'o8t«t«Nun^ llor lßitljnä^n (Ilnnä8ü^« ^'ir Nsvision öor ^2^768^ 1mnn^0N ^ V ^

^ ^ äer ^nswlt. ^ W
^ > ^ ^ 5.) ^nti^F auf 2u^6i8uuz5 0ino8 LotraFe» HU8 6om tttidll7un^üdiir8eku880 (I08 .Il^si^ 187, .m ^ n 3 ^ ^

^ c ^ ^ ?0U8l0N5jl0nä. X" ,.

^ > ^ ^ ^ 6.) ^Vadi äer N^ctimm^rOvigorsn. " ( ^
^ ^ K Z 7.) ^Villil llß8 V6l^1tu«38I-atk68. ^ ^

^ > V ^ lin Ot?!»mmtVLr!>!< N «, ̂ , in <1l!in !» V«lv»ltun^«i»dr l x i <!,!»- ̂ li^tHlt ,mcl <il«!s voi-ll^nti^« ^/?>/^?
^ > ^ ^ ^ninulliun^ vnu ^ i ' . .,,,,i..,.> ,..., ,..^.>,imHlis»n»l<»rw. ,Iio s^ .....l,lil,t« in (lie Oenerulver»»mmlun8 ln, . . . . .^, l, ^i-t>»lu,u l>»t," > > ^ V

un<1 Xl l l in uud <leu i^ir s!i t <ll!N ^«»<c us»t,̂ i> ^ilun^, »«spsnl! «i« nickt »I» V v ^ / ^
^ > 3 ^ ^ llit<;Iie<!ei' 6f>r (ie^llcie-Vel^x ln^ui^^anl'l,»!^ >u,'.<^ l ^ r n «ini^inn ^cunn ne»it?<«n, 6»nn /.>i, ^<i,i> »il? veniz»ten» 6»rcn k in .I»nr ^ V ^ ^

I ^ > ^ ^ mit äem ^inlH^z^eNlie von 8, 6000 venicdert »iuä." ^ ( ^ ) < ^

^ ^ 8 6 l 22 am I. ̂ plil 1678. ^ M "

^ ^ ^ ^ (X»cdäluell virä niedt bouonert.) ^euer^Iciirelltor / ^ i ^ " <

(1730-2) Nr. 11,806.

Neassumienmg
dritter erec. Fcildietung.

Die mit dcm Gescheide vom I7tcn
Dezember 18?»>, Z. 1 ^ 7 1 , auf dcn 7tcn
Opril 1877 angeurdnlt gewesene drille
executive Realfeilbirtlmg in der Erecutions«
sachc der ^ra», Antonia Heß von Mott-
ling ,'alhias Kirin von Vozalovo
Nr. 1^2 si c. 3. c. wird mit
dem vorigen Anhange auf den

2 3. A p r i l 1 8 7 8
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
30. November 1877.

(1727-2) Nr. 11.989.

Executive
Realitäten-Versteigerullg.
Bom l. t. Vezirlsgerichte Mottling

wird delaimt c^clnachl:
îs ,'ei übcr Ansuchen des Mathias

Ogulin vy„ (zerovec die efcc. Versteigerung
der der ?! '.-nbi? von Mottl ing ge-
hörigen. a„s 15O ss. qe'chähten
^ ' - .' dcr

. . l und
hiezu drei ^llbl«tung«.Tagsatzungln, und
zwar die erste auf den

26. « p r i l .
die zweite auf den

3 1 . M a l
und die dritte auf oen

2». I u n i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Oerichtslosale mit den. Anhange an«
geordnet worbcn, daß die Pfandrealität bei

txr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert«,, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsplololcll und der Giund-
buchSeflract lünnen in der diesgeiich»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
6. Dezember 1877.

(1729—2) Nr. 12.073.

Uebertragung
dritter ezec. Heilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 4lcn
September 1877, Z. 8073, auf den 5ten
Dezemwr 1>!77 angeordnete dritte exe-
cutive Nealjeilbietung in der Execution«,
sache des Georg Kump von Möttling
gegen Anna Plesec von Widoschiz Nr. 21
pcto. l46 st. wird mil dcm vorigen An<
hange auf den

24. A p r i l 1«78
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Möttling am
5. Dezember 1877.

( 1 7 3 1 - 2 ) Nr. 1766.

Gzecutwe
Ncalitätellversteigcrung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mült l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapelle von Mottl ing die ,xec. Berste«»
««rung der dem Maiko Iu^na von Do«

brawiz gehörigen, gerichtlich auf 940 fl.
geschätzten Hubrealltät «ud Extr. «Nr. 8
der Steucrgemeinde Dobrawiz bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zw^r die erste aus den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

31. M a i
und die dritte auf den

2^. J u n i 1878,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
GerichtSsaalc mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfand, calitüt bei
der ersten und - cilbictung nur
um oder über den .ungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitationöbcdingnisse, wornach
insbtsondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein Nipeiz. Badium zuhanden der
tticitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchatzungÄprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
22. Februar 1878.
( 1 7 3 3 - 2 ) Nr. 12,379.

UebertraMg
ezecutwer Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 7. August
1877, Z. 7770, auf den 19. Dezember
1877 angeordnet gewesene drille executive
Ncalfclldietung gegen Johann Vajul von
Radooica Nr. l 1 wi,d wegen schuldigen
100 si. auf den

27. A p r i l 1 8 7 8
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
1:> Dezember 1877.

^ ^ ^ ^ ^

(1732 -2 ) Nr. l ^ '

UeliertiMMsi
erecutiver Feildietung^

Die mit dem Bcschcidc v°'" ^tt"
September 1877, Z. 9439, a"f oe ^ e "
Dezember 1877. 3. Jänner " ^ f c i l ^
Flbruar 1^7^ an^eordüllc" ^ ^ h <
tungen in der Exccutionssachc ^,obod"'
Lmul von Wretzen gc^cn <l""° ^H P'
von Sleindorf Nr. 18 ?""„ «l.'ha^
<:. «. c. werden mit den, vorlg
auf den

27. A p r i l .
25 M a i und
19. J u n i 1 8 7 » ^

nberlragen. Möllli"^ "
K. l. V.zirlsaericht ^ °

23. September 1 8 7 7 ^ ^ ^ ^ ^ 5 -

Dritte erec Fcilblcl"' >>

lin Nachhange. ^ . / d c r ^ ' H ^Juli 1877. Z . f i ^ " d c ^

fache der Tüvinc Splcft „ n ' ^ ^ ^
Il.rasii'. "ls^orn'nndcr ^ ^ ^ H . d

ttanz von Ratl't l ' '^- ' " ^ t d F
sammt Mhauq lu-l.nnt «icn^^h.l ^ c
zwcitcn NsalscilluctlN'!̂ . . .'^cl
!̂». Mär) l, I , lci" " ' " '

neu ill uifshalb am ,̂

)m ^ 'lbi^ngs-Tag' , ^ ,

«. t. Bezlrlsgcnch^

April 187 .̂ ^ ^
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Ptisone», die an P»N,il!„nen, G«»
s«»l»cht«schw i««. ?!̂ ,̂ snll«n b«Hlll l i l ,
sowie - kn^l>,l>« lei!,,».

!<«« Hüls«, ^lzlthbai von Vr. l>.
!>>!,'!», ?e, t , ilw«labltl1«ff« »4. ̂

«<n«r sr,»!!<«»«>, V«h»nd<«ng, «tz« <̂>
«« d»«s»« W«rt g, «,«n ^

» ^iamneit 186? in Mris! »

"Meißer Oeuft ^^rup^
> "̂" »
, G. A. W. Mayer ,
, in illreslau und Wien. »
^ I n meinen Iugendjahren ich zähle
^ 6 7 Jahre — litt ich infolge heftiger Er<>
W tältung gar oft an fa l sche r H a l s W

bräune . I n meinem späteren
^Lehrer in zahlreich«-!, Klanen und ^
Wan einer großc' ^ -

Uebel ein daue-.
^ m i t den heftigsten '<".'u,:̂ <',̂ wc70e-?, )n , :m.>
W psen, die m der Brust begannen, den aanzen M

Körper ergriffen. Schon vor 25 Jahren
^sprach mir mem Arzt als einem H a l s « ^
Mschw inds i , ^ " > ^ " " >" ' >>»>!' l- . » , . ^ ^

in meinem
^ a e r v ^ l w l ^ . , . . ^ ^ , > . , . . , , > . , . , . . ,̂  ^
>! >lse jenes Ücbcl, das mi t» ,

d /m, Ta arin ich zu dem
^ ^ W Mayer. ̂
D' . .̂ŝ lü'N nus«

> ,̂-rrn I . ̂  '
^ ^ 'l mein H, ^
M verschwunden— das wäre ein Wmwcr zii M

nennen — aber so selten und so w, mq
^ ' " ich ohnc^
> ^ ^ den von»

^ 'n bc'
> ' , ^ r >
» ^ »

^nwqcn. «
^ ' ! ?leubrant> enburss in —

.clih. im November 18.'>.'> ^
> (1^. d ) K. T. 3p,»tzolz. Prediger. >

> Hauptdepot̂  W. Mnnr i^ ",i,!i,i,,^ >
«FMaldepot« Dl,miml'Ni> »

werth, K. Tchaun,l m
> A»ton Franzsni in Görz. (Ibjj) >

l.^«n« « . . . ^ . ^ . .

Viil>,!>f>> »«l W<«n« me»,c ssnc»U5l.

<<«»»««!<«<» w«ld«n d<s <ch<<Nk>NI n « : Ä^

O r d l n a » , , « täql'ch »»n » l — » N»,. ^

WM' » 5 . » « , « » » »>ir»< >»»<«, »<« A
E»nenn»!!ff ,>»« a » « ll«<v!>l<^ ^

UM« Mallcrlracl.

^ ^ mit Rücksicht <7>.:' die Aussprüche
von Pros ' ' , V«ck und

» W « e ^ r um vielem al^ alle
üdi^gen. wie immer
bons, die nichts als ,

differente Ttcy^ c:'/^a!:»'n
l l«al pr««iiert.

^ «a«on 10 lr, (12 Ttücl 1 ft.) und feiner
in Büchsen.

Aicht zu vcrwechscln m,-

fugen ^»lltzlunss cnltialt,

Tepot» i» Lsibach:

Meinen Freunden und Gcsmnun,- ' "
gegenüber den ausgestreuten falschen
zur Nachricht: Hotel „ I ^ u l ' o i » ^ ^ , <_u^^>
noch immer der alte, vorzügliche „ C v i t e k " ,
1 Liter 5 30 lr. Ich präsidiere täglich.

such- nn> papitlhanNiln«! Ua!!iau«Platz Nl. 2l «nd
Unier »er Iranlscht Ur.«.

Reich sortiertes Lager aller Vureau u. llomp»
toir Requisiten, Schreib» und Heichnenmateria>
lien. Nfiichen u Packpapiere, Farben, Vlei
stifte, Stahlfedern, Siegellack, ( lopir, 'Iloliz'
und Geschäftsbücher, Briefpapier > Kassetten

fammt Monogrammen. (I4l)I) 8

Vom 1. N^ril bis 15. Mai und D a s V" " ' 1. April bis 12. Mai und
vom 15. September bis ^.no^ vom 15. September bis linde
Oltober Nohnungs. und Bäocl,- R / > ! —^MG«H I 5 » ^ ^ I Oktober Nohnungs- undVäder»

25 Perzent'herabgefetzt. > ' ^ > l l v l » > U » U 2.', Per/ent'herab«esetzt.

in «^»»«»li«»,» (Post- unä lolsyl-Hfonstatiunj

von der Steinbrücl'Sisseker'Bahnstlltion Sapreschitsch 8 und von der Südbahnstation Pöltschach
4'/, Stunden entfernt. Geöffnet vom

1. April bis Ende Oktober.
T>ie 2 0 ' dt« H I " ».. erreichenden ^.ler»tVtl»«rn»«n dieser Anstalt sind unübertrefflich

in ihrer hervorragenden Heilkraft bci M c k t , N,d«ulu» und deren IolgeUcbeln, bei den meisten
V«rve» l« l6«n , ll^nt- und llQtl1«llul»«ut«r^rHnllUQG«n, bei p»U»Viazi»ol»«ll ? r « -
»«»««l» der weiblichen l>«xu«l l«rz^u«, bei ^ru»6^r»n^l»«l t« l» u s f Vom 1. Mai
»n verlehrt ein Postomnibus mit unbeschränkter Personenaufnahmc zwischen hier und der Bahn»
station Milii'^ach, von wo er um 10 ' . Uhr morgens abfährt. Fahrpreise fi. 3 per Person. —
Ausscl̂  den Kurort ertheilen die Direction und der Vade Nrzt Nr. 5. N«l««1. — Vade-
drosch,, n allen Buchhandlungen. Prospecte bei der Direction zu hiben — Vom Isten
Juni an sind in Eapreschitfch bei Ankunft eines jeden Zuges Nagen nach Krapina«Iüplitz zu
haben. (1700) 2—1

l r?« .p lu»-?6p l i t i , im April 1878Luftgetrocknete, anerkannt gute

Tackl- und Packpapiere
aus der Ratschacher Papierfabril^sind unter dem Erzeussungspreisc zu haben bei

ll.^00) 6 Hathauoplav Vir. l.', <nc„).

Die Fabrik tragbarer Eiskeller

^

, ^T JFranj sioütngcr in iöieu

f empfiehlt ihre anerkannt bestconstruierten u. preisgekrönten

% j K ii l i 1 - .zV. p p ft, r ft t €3
ĵ —TT fir Bier, Wai i er , Milch, Butter, rohe« Flniacb;

; j n t Speis«;akübler lur I[auihikuii!_'f!i, Oefriermaschinen,
" • —-& Oefrorne«-Re«ervoiri»; cornj)i«;tt<! Scbaak-Elnrich-

~*S^ tungen, Moussee-P<ppen ueuester Construction. IHa-
bt:.,..., ^rantc gratis. \Vo2(J) 16-3

Autträge an die Fabriks-Hauptnicderlage:

Wien, Wieden, Heumühlgasse Nr. 2,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ wnrdc auossezcichnet durch 2e. Majestät den Kaiser von Oesterreich,
^ ^ ? ^ ^ ^ W > itönig von N»""!-».
^^D^ll»^ !̂ ll̂ l Ulla î and als an willlicl) lirillläs'

almlissiliis, !>!!., Ns nllcr bisher bekannten
D D M D ^ M W ^ i l ^ lbc laut Gutachten
l D I Z ^ l s « ^ ! >'< >>d Auslandes mit
>>«^ l«^ I>^> (v. ,>.!^,:! driolgc < ô 'i Unterleibskrankheiten, ciüsiandcn
M>R>^»«»M» o,ü ' ^.'rbrl '"^ !ppunsscn und ^l0llumi d̂ ? Psoltadcr
> ^ W M D M ^ s,ü mo <^elbsucht, l>s, !i,ir1, Vlutandranff
I^ZWWWW^M ^ü' > s, laicht, chronischen Hnuta«c<schlüssrn'l ,
»HZHMWHI» b 5.. jlrophulösen ' inbi
> ^ ^ ^ W ^ W tuc,, lung ciitstehcnden w >cn.

^z! ^.dl!i in fast llllcn Apothclrii ^!l2 ^^ülleu^!.^..!!!,^»
! ^ !> !M>DW Dcpo»>? bei den Herren: ?et«? I.»»«QtU. üi«. 2^H»tl»«r,
^ ^ M » » M ^ F^^ab 8cl»ob«r, ?ol.1 <«. >up«l» und N I« ^ « n i « l .

^ ^ ^ ^ ^ ^ Eigenthümer Gcl'rüdcr 5ol>r, Budapest.
W ^ ° ?liederlagen »erden überall errichtet. <I62s) 10—3

> ^H. 3a^rj,unll. ^rümiiert. Weltlil^ftellunsl l8?s). >
> ^oonnemcntspreis <incl. dei» >ei in Farbendruck) viertcljähria >
> nur fl I .V) ü tlg sl I ><0 ij, ^ , " M

> Tie nützlichste, reichhaltigste nnd billigste >
> lil55) :̂ -3 ^amilicnzeitunss. >
> Alle 14 Taze <--' ' ' "<i,"i „ „ „ ,» h,^ ,j P , ^ ^ „„z, W
» anfzcrdem i ' reinorlagen in Farbendruck. >
> AbonncmclUo :^.üi!,u ».., Pl»>la>!,lüllc:i ''uluir di<- Buchhannlun« W

> lg. von lOoinm^l- H. feil. l.« l̂-g in l_2it,2oli. >

V Am 1. April beginnt ein neues ̂ uartals-Abonnement. I

(1643—3) Nr. 4^26.

Erinnerung.
Von drm l. t. städt..dc'leg. s e M

gerichte in ^aibach wird den unbekannten »r'
ben des Franz Vrolich von Nußergo"j
Nr. 3 hiemll erinnert:

Es habe wider dieselben Franz P ° "
in Laibach (durch Dr. Psefferer) die ltlage
da pl-äi,. 22. Februar 1^78, Z- " ^ '
wegen Zahlung einer Gcsamml Darlehen '
summe pr. 1850 fi. s. Ä. hicrgerichls ^
gebracht, worüber zur ordentlichen muno'
lichen Verhandlung die Tagsatzung °us "n

30 . « p r i l 1 « ? 8 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet u"d den
unbelannten Geklagten Herr Dr. 2 M "
tin Zarnit, Advokat in ^aibach, als icu'
rator »ä »cwiu aufaeslelll wurde.

Dessen werden dieselben zu dem « " "
erinnert, daß sie allenfalls zur rech'"
Zeit selbst zu erscheinen oder sich «'""
andern Sachwalter zu bestellen und °"
her namhaft zu machen haben, widrig
diese Rechtssache mit dem auf is t " " "
Kurator nach dem Gesetze verhandelt lve
den wird. y -

K. l. stadt..deleg. Bezirlsgericht " '

bach, 1. März 1878.

(1728—2) Nr. 11.9ls.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom ,. l. Vezirt^erich'e M0llli"s

wird belulmt ^emaHl: ^»,^
Es sei über «nsuchcn des Johann v

von Bluts berg die errc. Vclslti^rnng
dem ^iarto I»z',a von Dobraw'z " " ^
ri^en. qe.ich.lich auf 7'.)0 fi- "sch" st
H»breal.tät ännsc.'Nr. 173 a<i H^r?> ̂
Mottling bewilligt und hiezu d'si 6"^.^
lun^s'Tagsatzun^en, und zwar dle
auf den

2 6. A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a i
und die dritte auf txn

20. J u n i 1 8 7 8 .

jedesmal vormiilags von 9 bis l ^ ^
im Umlslotalc mil dem w'hanae ^
geordnet worden, daß die A'anol ^
bei dec e,sten und zw.iten ' ^ ^ l h '
nur lim oder über dem ^chatz"'^ ^ , , ,
bei der drillen aber auch u»lll dem,
hintc»ngep.ebln werden w i ' d . «.gsNüch

Die ^icit^l ionsbedii lgnlssc, ̂ , ^
<nsbesonde,e jede» L lc i lan i vor ^ l ^
?l»bo e ein U>pcrz. Vad ium z " ^ " ^ i e
Vic i la l ionslommiis iun zu erleben ^ ^ ^ , , d '
das SchützunqSprotololl und d " ^
bochsertracl lünnrn in der 0«°«
l.chen N e M r a l u r eingesehen w ^ 0 ' ̂ ,

K. l. Vezirlsserichl Mölll'"«
1. Dezember 1877. ^ ^ ^ < 7 "
(105,5-2) ^ '

(irccutive
Vom l. l. stadt..txl,g. s c ^

in ^aibach wird delannt acmacy ' ^ ^ c

Ls sei ubcr Ansuchen de« ^°'s'^lU"g
(durch Dr. Sajovic) die '5^. DM s gc<
der dem Joha.m Zalar ° ° " / ^ M , "
hullgen. gerichtlich auf 1^)8' ' ' ^ m . ^ '
:>iealllüt «ut) Neclf.-Nr, 2 l i / . ^
s0l. 39 »ä «uersperg bcwilllgtl ^ zrvar
drei i5tilbillungs.Taasatz"nat»,

die erste auf den
1. M a i ,

die zweite auf den

1. J u n i

und die dritte «uf den

''»'3«" " ^ , < < !
jedesmal vormiltags von ^ °,„ha"^ ^ i
in der Amtslanzl l i nut ^ " ^ a ' i ' " ^
geordnet worden, daß d«c p' ^^„ng ^
der ersten und zweiten "^ K,vestV'^»
um oder über dem
der dritten aber auch u" ^
hinlangsgeben werden n"ro. „»or ^

Di« ^c i t a t i onsbed i , ' g " ' s ^^ach^ ,

insbesondfre jede. Vicilanl v ^ " " " „,ie

'?/>
buchsfftract lSi'uen «n tves^M«?
lichen R,a.strc.,...r e i ^ ' H ' ' i«l ^

K. l. slüdl. delcg. scMW
am 12. gebruar 1tt?8. ^
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Künstliche
Znnne u,..l Gebisse

wttdtn nach der neueslen > de schmerz.
°° "nncskht. vollloninil-,1

Zahuopcrationcn
w n liinflufl des sehr angenehm Wirlenden

^ ̂ ustglljes (8tiokox>ljulg28)
"lßenummm vom ,l, . !^) a

a" der L»ladeczfybrucle im I, Llocl.
unb ? ' Mundwasseressenz I Flacon , f l .
«ukss ° h " P u l v e i 1 Schachtel U0 lr, sind
»»sl im Ordinalionslotale noch bei Herrn
" n d ? ? " " "^ ^ ^ b / ' " " «pothsicri, M a y r

<v»vsha (am Pissciirrüplatzsj zu bssummcn,

)! Tie Niedcilagr dcr l t priv, V

X Äeiner Cemcntkalkfabrik ^
)! befindet sich dei 9

? ^'senhnndlung. RathauKpIatz '.'ir, 10 H

^t»^<m"!p7eiw7 " °" ^""' '" ^ ° ' ^ ' 8
^ c h M u " " " ' ' " "usträge w e r b « ^

Kurort

Gleichenberg
s in Ktciermark,

fttl01» Feldbach der ungar. Westbahn.

„ Saison-Eröfiimnsi: 1. Mai.
1Uö»!6r: u n d wohnung«-Be«tel-

«<"* bei dop Direction in Olei-
s ^ ^ _ _ chenberg. (VA'M>) lü-.".

^ ^ ! Damit jeder/lranke !
3Zs l " " ' ,

Z'i !?-5 !

Hz l ̂ ^ ^

^ ^lluplniederlagc in srain

, Tüffce
^ ° , Burgstallgassc Nr. 2.

^ 5 i l ° ^ P v e z o :
' .. ̂  ° ^ <-rwge2fl.-kr.e,V.

I>«^̂ >dsi » für birellen Vczua. von
^ t t i iV " 'Um, ' ""a^engenom:- " ' >
tz^'»l« cn^ss/ ûnej.elit um ' -

Lin L M
n l .»ld«ob, ! llrinem
»alten, ssnll. iqen Vc
^ngmigr» oll'? j ic ic i ^ l l üd ' n,

Näl,r>^ Viii^silnft nil,! 7 » I l e r S
l lnn oncrn ' V l l i c au in ^aioam, Herren»
zasse Nr, 6, (IÜ56) » - ^

Hcrrcn-Wiischr,
eigenes Erzeugnis,

olidefie Aibeit. bessel Stoff und z>, m0c,lichsi
>il1is,,m Pl,isf empfislil!

C. I . Hamann,
Hauptplah Ur. 1?.

Auch wird Wäsche gencm nach Maß und
Vunsch anffesertiqel und n n i deftpassende Hem
>en vtlobsolgt. <3l0) !i?

lN l ! l in^i l <̂< ^

llur«»u !I> Î il»»<.l> jl,'5!(^!l<l «<l-^<li

' >>>» !>»!>! naH >!!,l» !!> N!^ü!^l^,l!i <)»llc» dlft»

, r»» l ' fthl

^«s, . , > und

l7,d..«nft«Il Nich! Mfh, >!jt, jrndssN

^len. Tl«dl. L. Sir. l l .

l° l»»«>». «Itlldlucht. l!> Pollution««,

» - I ' K I ' I » „N<1 O ' - ^ ni!».^ ^>»

Tricster

ÜNUMÄ
Criest.

Dic Triefter Commercialbanl
f»ipsä»^< Ocldcinill^lN ln öjtslilichi'
jchrn Ba»s- ,ü'd ^lllllli>iw<ln wic auch
in Zwaü ' njlüclrn »>, (.^ld,
mit der ^ - . . , . . ..:ung, Kapilal und
Interessen in denselben Valuten z«.
rilckzozahlcn.

Diesels escomptiert auch Wechsel
nnd «ibl Vorschüsse aus öffentliche
Wcrthpllplslt »nd Waren in drn ob'
lienanulen Valulen. lv2) 15.

Kümmll,<1 " ' 7>cn zu
den in den T, zrit>
nxijc angszlisslrn Brinz^llN^l» stall.

l l » ? ^ a ' „ l ' n "V" " ^ ' ' " >">l!̂ <n °u! eiiil neul , ,ume,ie !
" ^ T l < , I "" ' ^^ "mswn, wellle bn» ^ o b l « »n« dee >

"'>> ^ >»« ' " ^ ' " " l i l ' l l l l r l ssorm entlx'Nl l
^!^mm.^!^7- ««" " «'-'^.^"«"...^ ^ ^

diê 'hr N >'^^n. .„,.. ^ ,^ ..,. , .».
""e sss^^ " V/abelwaldaroma ist »«rv«Q«t^r^«Q6 und ,n dob«,» Grade l

^ I ^ . "lin,^.,,!^''^d, !
k" ,^ ' ' l ,!<., ^ , ^ " ' " s »ragen da« Motto: , .v»r »»< l« l ^»16 ' «

>!>'l5"^ ^ !' « " " ^ ^ »,«^«l« « « n . « n H« u^ . U«,, «l«̂  !
«'"„^^^»«». ^ " ^ ^ H»,,«»»^^ ««̂  r«l!,,«. » , n . ?,„„««-
> ^ ^ » ^ "^ ! i ^ 5»>.,.,»,,»»«^ »««»».^ . « «,,, « ^^«,». » -«»^^ .
> ^ ^ ««^ " " " ^ ^ « «»»»»^«»^ « -«» l . ^ . . « «M«,^«»«, , , ^
>^'"o„ .'/ ^ ' ' . ? " ' ' " ' " « " U ^ . ' " i , , " « « > > . ^ , . » H«» >.^. ^ . M .K . .U .
! ^»^^>»>n, . " " l ' ^1 ,7 , ' <><> l'n, !,!>>> ,'u»'1> s',,',,^s ^,!!,i',cllllng eiiirs. dcn slischen l
>!^ ^ " l l » ̂ " " ' ^l"N!l-i!!!' ' zunllich sin sichele» Mittel zui

^ ^ ^ '«<h " l l l l l sind zu hüdcn l»li l«5lt». i'lUs«l und Al^u». rns«»» » » l l »

Prendini's "N6) ' ^ ^

Thccr - Pastillen,
leicht zum Einnehmen und zu verdaurn, mit
( l , . - . ^ „,.,ssnt> in ll!!"" ^ ' ' l ' " " " , . >„„ ?..,„'

!! wirb,

zuziehen, ir. ö. W.
Depot in .̂ ., ^ ,

cžic^anlcr

Frübj ahrs-Anzn£
f l . 1 * ,

praktischer

Jtülij afirs -Mcfrcrjielicr

<l;nnr hafte

Frühjalirs-Hose
n. *,

j i i i r • i l M ' j i V c r l i H l t n i s s c ( I M ,< • n

Herren und Knabenkleider
EU deu billigsten Preises,

(.rosse \usviuhl

Kinderkleider
(für zwei- his achijahriK«1 ,

Schlaf rocke
jdr Herren und D u n e n

bei (Voöb) 12-.r.

1 Neun,
Scbaeidermeister.

Laibach, Luckmann'sches Haus,
II, Elefantervjasse II.

Auswärtige Aufiriige werden prompt
Rfjfcn Nacbnabtiu: effw.taifrl, nicht Cou-
vtiniercLdcB obre Aubtand umgetau&cbt

Bei I.. c:ti»»6«,, i : IVr. S«
b«l I«»,ll,»vb sml, - >l> und
hochstämmige

stosen
lN allen Farben t>! ';-2

^ Conditor,

V empf" ^ier nc'r! ^llck^r, 3

Tl lu l i uild di« L

^ ^crlul^ beutel i

!.' > ^ Bei schuurm Wetter Ge- i

> Auswärtig rn weiden prompt ̂
^ le imen. ( i SW) b—b ^

Römerbad
(das steirische (»asfciii),

Eröffnung der Saison am I. Mai d. J.,
: '11RWS TOD

i»!Li. R f h r
• -'>h :;t> : ; ] ' A .

•• v o n :\i',,hi>i)

l

I

I , : , i , r

; .' ihr J i
:>r. H. M.,

rii praiiB
dio Badedirec

H Herrn ^ran; Wilhelm, Upolheler in «eunlirchen. l

2 l
H Die zur Vereilung be« Wilhelm» Lchneeberas ,^>„, , I
» zeichnen sich durch Vesitz von rinolliclenden und »l»,«»«<ijche» ^sst«nb' >

^ H'ssl ' " ' - ' ' ' „ )
< Kraft, die so l l
^ weisen hat, wu? in ln, , , ix-nl,,,!,!- ,!> i i i i ,ü F

^ Odn«rl» 5en;l m p Z

U be> primujcum», Un!r >

< !
I ^ ' c, der renommiel - D
H lsst!-" ÄN „ f,a,Ksn,;l»n- ^
^ düngen ^»lnlen »»slierlell, <Sl>l Vssjchlei >
^ mnn«. 3 ldwe,«t tz!n i , l r , l , ?e»lcl! . . , „ ^.^..>....,.j "nnaen <
H iuchl lxli'nli:« <
>F Prei? einer Flasche sammt '̂>>—>- ^ ,—-, ̂  ̂ ' !
H I n oefterrsich.Unßarn und <

^ fsani ^ill,olm, Apolyctcr in ^cunlirchcn bei Wien,
^ wo »estellunaen zu machen sind. auch zu belommen bei nachstehenden girmen- >

< l . ou :

^ «pothelei' Za'ra: V,Nnw,vit.''«P<,«hel«, " " ! > ' " ^

3 to« V. t . V«b,i,nm woll, fts»ft We;leU Wllhs,«,, ?^n,s^ lB» 1
^ «rönter-?l«np ftsslannen. l»a l»ie»er nnr v,,, ' ,d „„0 l
^ da die «nler der Ps;sl<!,n«na .,̂ «>>«5 5 ' " '»" l̂l«»<» ss
i/ vorlommenden Znlistlate «nwiirdinc ^uchb»li...„^s„ f,«g „p, ^»»e» >«l> «
l« besonders warne. <4V?.'< ^ ^

(U68) 7 Ein grosser

Bauplatz
an einem (Jcr
Ponton I1*T
v n r l " •; i I r - i j ü i ^ n i . ; : ' i ; y ' i V ' r K . m ! ' : ,

Ai .Im an F. Müller* Annoncen-
Bureau in ljRihach gfiricbict »erden
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welche im Stillen zu entbinden wünschen, em»
psiehlt sich unter Zusicherung der Verschwiegen»
heit und billiger Bedingnisie bei sorgfältigster
Behandlung l1740> 2—1

gepr. Hcbamme.

vaibach. «lömerftrake « r ««
Ein separiertes Zimmer, rein, luftig und

gesund, ist dazu stets zur Verfügung.

Gutsankauf.
Ich btn nrtt dem Anlauf eine« fchönen

land tä f l i chen Gutes gegen Barzahlung
beauftragt.

Offerte erfuche ich franco nach Men, I.,
Nibelungengasse 3 (1748) 2—1

Gütcrdireltor und Wirthschaftsrath.

Echmle Oleander
und vorzügliche

Sumrnknrtl'fseln
»erdcil 'ocrlausl. (1557) :i 3

)̂ '.l)erl,'>5 in r . IRii i i«,'» ^ u » » » o « » -
Nnre^u . Herrengassc '.'ii ''

Docent der Zahnheilkunde an dcr Uni-
verjuät in Graz,

übt seine « lu i3?i t11ob« und i^luKt««b»
Ql»clb« Praxis

in 4!möa<ü im Oetel,,Glesant"
von v Uhr fnih bis 5 Uhr abends aus.

Meine l. f. priv, Zahnpräparate: 4 n U -
««pt t^o» - >l«K«l^»»»«s » Flasche 1 f l ,
M«,lu»pu1v«r. grosse Schachtel 1 il,, lleine
«chachtel 80 kr., und ?»«tU » Dose 80 lr,.
k Päckchen 30 kr., sind in Üaibach jederzeit in
den bekannten Depots zu haben. (1570> 6—5

W M - U«fe»ttz«tt nsch die g«nze Woche
nach den Ofterfeiertagen.

Zur

Friihjahr-Saisou
empfiehlt sein reiches Lager modernster

Filz- u. Teidenhüte, Zivil-
u. Militärtappen

zu den billigsten Preisen
achtungsvoll ergebener

k. l(sojöi,
1 - ! Laibach. Postgasse.

Dll8 nnlltär geograplll^He Institut in Wien !!
i (1742) hat un» den !'

j ! NmlhleiW üeiner Kückiimrlle ĵ
! übergebe«. Wi r enlpfehlen un» zu geneigten Part ie, und Detailaufträgen.

Die Probe' und Uebersichtsblätter der diversen Kartenwerke liegen in der
Vuchhandlung zur gefälligen Ansicht auf.

Preisverzeichnisse werden gratis abgegeben.

Jg . v. Kleinmayr <k Fed. Bamberg. Z ̂

Molls Seidlitz-Pulver. Nur ni„.

F A ^ ^ S ^ ^ W ^» %T to ^ » y i V ^ ' ' ^ ^ wiederholt constatiert;
V M ^ ^ • v \ f\ l ¥ sjt ^HŽITP i S j f f / lctl waroe deshalb das

T * T I H B ^ ^ < 1 v v S ^ U/§f ^V&hfflSts Publikum Tor Ankaut
\MH ^ ^ ^ *^^TV^ #r^^\^^^^^ slw solcher Falaificate, die
IT« a^S* \JI Wn *u* Tauschung berech-

^ r e i s einer vnsu^ttttn @)rißin<»T-$djad?M 1 ff. ö. <#.
Echt bei den mit x beteieboeten Firmen.

Franzbranntwein nnd Salz.
L>er -te Selbstarzt 7.1. " iler leidenden Menschheit b«i allan inneren un.l
»o- inffeu. gegen :i Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-,
Ohr< 11- uiiu ' ~" alte ^inaufii und offene Wunden, Krebsschaden, Brand, ent-
fQndete Aug und Verletzungen jeder Art etc etc.

^ ^ ^ ^ ^ Echt bei den ait t beaeichneten Firmen.

kv ^^^3^HI^^^^^^^ 3 p f i f f t strati Dieser Thran ist der
^ ^ ^ W T T J ^ H T T / I I ^ ^ . &(*lf**lll%*'{ einzige, der unter allen
^^^^^B|l|l^^^^^J|^^^lH|^H^^ T 0 ° ' m Handel vorkommen

^ ^ ^ ^ ^ V H H ^ ^ ^ ^ ^ ^ | B H 0 M ^ ^ ^ ^ K. Kreha A O«- den Sorten zu Ant liehen
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ i. B«rg«a Zwecken geeignet ist.

CT< o r -«nr * o « n V

3?rets 1 ff. 5. 1^. per 3fCas$t sammt ö>e6rau^5ann»<isung.
Echt bei den mit • beieichneten Firmen.

Salicyl-Mundwasser, ^ s ^
Zah :i aoigeceichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, erfriichmd nnd
>»u .end. Pn i t 00 kr.

A. MOLL, k. k. Hof-Lieferant, W i e n ,

D £ i > A t » : Laibftch: («) 0 . Piccoli, Apoth.; (x t •) Josef S?oboda, Apoth Albona:
<DE M.IK.V,. ». .1. , , - - , ! " • 'n B. Passagnoli, Apoth ; (•) G Carlatti. Adol.«ib«rf: «/ Em
J*- cart. r i l l J : i i f ) Baumbach'sche Apotheke; (x i •; J A. Ka-
P*' .-.!.• .. *t,t Aichinger, Apoth. <;urk:<i) E'! " • s - r ;
(*) : . <«•) f. Zauetti, Apoth.; fi, •
<*> -'* r i s u r l : (i t •) C. Clementschi th« . . .. , . „ . Ü -
bmeber, A p o t h . ; , («) F. Erwein, Apoth.; (x) I)r Paul Häuser,
Apothokfr: <v P« • , imtssini, Apoth.; (•) p.Orsaria, Apoth Krai«-
bur lindmannsdorsMD A Roblek, Apoth. Rudols>Horlh : u»t
J. i ;i. Aputh. Spital: dj Ebner A Öobn, Apoth Strassburg:
(i) J ^ na, Apoth. Triebae«: <*>ü Lueg^rs Witwe. Villorh
(i) C. K«. -d. Scholz. Apotb.; u) Math. Fürst. W i ^ M h : n f )
Alb. Mubuia, Apoth. (7gj frg- lti

> Das *

'! Comptoir von A. Hartmann in Laibach!
^ » befindet sich nun >

>̂ im Lukas Tauier'schen Hause, '
> ebenerdig, zwischen dem ̂ ase „Europa" und dem Vure«u der ^aibacher Verzeh'

> , rungssteuer »Pachtung. (174S) 3—1 D

i Ign. Tlwmann8 Mitlve.
1 «,ib«ch, Kuhth«! « l . ,2 (n«u),
^ empfiehlt ihr

> I.a^si' von tertian ll'i'g.'biiioiiiiilisiitsu
^ jrder Al t und allr in das

^ einschlägigen «rbeiten zu bm billigsten Preisen (l28<») 6 ''

W I n Oesterreich'Unqarn und Deutschland ist geschützt >

W antiailülltischer antirheumatischel >

W als I

D das !
W einzige sicher wirkende illlnircinissungsmiltel. >
D untersucht, angewendet und als heilbtinqend erlannt von: l. l Neqierungsrath u" >
W o,«ö. Universitätsprofesfor Pr. E. Fenzl, Direktor des botanischsn "a^lNs ' «
W Nicn:c. ?c. Pros, Oppolzer, Dr, «an »l««er in Pula^' t , ^ r Nuft i " « ^ >
W Tr, «öder in Wien. Dr Johannes Müllc^ ! , , i ; Dr " " _ >
W A. Gloyen in Ncwyorl, Dr Naudnitz in Tr i!eh«<!^ >
W in Uicjelblirg. Dr Werner in Vs^I,iü. . s ^lnuich ,- " ' ^ ^ . "»po l j s ; " " ' <« D
W praltischen Aerzten: Hilget in ^achlmfl. NuHeger in Vlbtcnau. Truchholz in Maiza^. »
W Ianlowic in ^ialof»lwa und melcn anderen Aerzten, >
W I.) bei rheumatischen Nffectionen. ^
W 2,) bci der Gicht. >
W : i ) bei Untcrlribs.Nffectionen der Vielfiher. ^^.^ >
W 4.) bci Lern- " ' - n und Anschoppungen der Leber. (49SS) ^ >
W 5.) bci ?«us> 'heilen, besonders der Flechten, V
W s.) bei >'"n .-,,'., >
W 7.) al« ûche der Minrralqucllen gegen obgenannte ^ ' »
W >j) als ».,..v - . . , cü n̂ q«-,, nna^nihrte Leiden. D

W ANein V<^^.^ erzeugt vs» >

> I " ^»n« HV«»«Q«n», Apotheker in Neunkirchett- >
D V ln Packet, in acht Gaben aethcilt. nach Vorschrift des ^ ^ ber"nd >
M sammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen 1 Gulden, sepaiat für «tem^ >
» îaclunss ,U kr. . ^ l le >
W , » ' » n n « n » . Man sichere n ' ' " ' ' ^ " .wn«,"' >
W stets ^ ^ l l l x ' Im« antiartl)rit!,'che,i cni !' au " ^ ' !
^ da die blos unter der Bezeichnung anticii i l lü!' »^ «inüv^^iiniaiii yer ^ ' ' " ' ^ ^ ! ^ , stets I
W thee auftauchenden Erzeugnisse nur Nachahmuna.cn sind, vor dercn Anlau» <̂  >
W warne. . ^^ t l ' >
W Zur Vequemlichfeit des P. I , Publikum« ist ber echt« W»«l»elm» >
W «rthrltlfche antirheumatische Vlutrelulgungsthee auch zu haben >

W A d e l s b e r g : ) « j . Knpferschmllt, Apotheker: A g r a m : ^ ipo >
W theter' V o r n n sÄins ^,'!!,i^',,!i Uix^s^s^ ^ > „ ̂  ,-, >̂ 'w,ü ^ c i l " ^ ^
W theter; « 0 ^ neiberg' >
W v » r : Nud, , ^ , ' . Oor- >
W Ioh. Neusser. « p o t h e ^ ^ i l l ^ ' ' '" ^ c u t s ^ ' D
W mons i Hermes llodolini. ?l, ^> ^ d I ° ! ! ' >

D Mobetz,1.̂ Ap, b n t t i t ^ . ^ . >
W Vlumaucr^ i> l l e iac l i »l.Vipoil . üls' W
W bachi Josef König, Vl. , ^ ö r z : » >̂<«̂  >
W leitner, Apothefcr- G u t l l . ü ü f i : S , Val lcU, G i u b K ' - ! > , m " ^ ^ ' ^
W V o s p i c - Valentin Vons, Apolbeler: « s n l , n d o 7 « I )- " l i l dc " / >

W Ios. M ' h a l l (̂ > ->ŝ  >
W burg niche,,^ ^'! >
M Apothrt?!,, ^ v a ü ! ^ ̂ ? ^ollovit. Apo!^ ' " > «ialNll^' »
» und I , Ven.c: K l a a e n f u r l : Karl U>s. ^ r > l l F »
W K a p i c n b s ' r̂̂  K n i t t e l fe ld .' <->. " . . > " ° " ^ h ' ^ »
» Tchannl«. Lienz^ ssranz v '< r ^ ^ o b c ^ «p >

W tl> i'olhtler. M u r a u >
M ^. , , ,̂  . . , < '« '".'.> ^<->! " l ' »
W mart)^ »arl Maly. / ' ' " / >
» I ° h , Tribui- P e t t a u , . >'"f >
M N u d o l f s w e r t h : t o m . ' ,snma, ' i,- >
W Npoth.; 3iov credos ^ , ! ' - , ̂ I ' u : ^ . / ' ' , >
W A p o t h - S a m o b o r i ^ i,"^>7,/ >
> b ü r g : ^ , V. lloüon ,., ^ ' ^ ' >
> Apoth: H e m l l , s l i c n t ^ " . >

W 3 ' a r v i s ^ ! ^.>if, W
> ?l '«, Avofb . < K -H ! >

W Apotu^r . , : «ham '«. «poll I, " ^ ^ «
» «ccurti. Apoth,. ^ a r a . iü, « „o rov i i . Apol l , , , ^ j l a t a r : I o h " ' ̂ ^ ^ ^ W

Dl»< »ntz »eil«, ,»» I«. ,. «l«in««yl ck Fetz. ««»»er,.
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Lager von fertigen Grabmonumenten


